
Keramikplastiken von W. Oehry 

Eine Jagdausstellung in der Galerie Haas in 
Vaduz weckte zu Recht das Interesse zahl-
reicher Besucher. Keramikplastiken von 
Walter Oehry, der neben seiner beruflichen 
Tätigkeit bei der Hilti AG, als Regierungsrat 
im Fürstentum und als naturverbundener 
Jäger noch Zeit findet, sich der Kunst zu 
widmen, waren ausgestellt. Beobachtun-
gen in der Natur, vornehmlich auf der Jagd. 
hat Oehry als Keramikplastiken gestaltet 
Geschmack, Geschick und Feingefühl 
zeichnen die Darstellungen aus. 
Natürlich war bei der Eröffnung Ende Mai in 

der Galerie das Gedrange groß, denn es ist 
schließlich nicht alltäglich, daß ein Regie-
rungsmitglied ausstellt, also aktiver Künst-
ler ist. Künstler will der gelernte Jurist Oehry 
allerdings nicht sein, denn er selbst be-
zeichnet es als Hobby in einer leider zu 
knappen Freizeit. 
Als Ergänzung der Plastiken von Oehry 
zeigte die Galerie Haas noch 28 Jagdbilder 
von Hans und Franzi Strobl: Ölgemälde und 
Aquarelle. Kupferstiche von I.E. Riedinger 
ergänzten diese Ausstellung. 
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